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HESSEN LÖWE
D A S  K A S S E L E R  F U S S B A L L M A G A Z I N

Saisonrückblick

Das Märchen geht weiter
Jens Rose

Jeder kann stolz auf seinen 
KSV Hessen Kassel sein!

You‚ll never walk alone!
Danke Julio!



Hessenlöwe Anpfi ff

Danke! Danke! Danke!
Willkommen
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Mit dem heutigen Spiel 

gegen den TSV 1860 

München II geht ein 

weiteres erfolgreiches 

Kapitel in der jüngeren 

Geschichte unseres KSV 

zu Ende. Eine Saison 

mit Höhen und Tiefen, 

mit vielen tollen und 

einigen weniger guten 

Spielen, die uns aber 

den erhofften Klassener-

halt gebracht hat! Einen 

großen Anteil daran 

hat die Geschlossen-

heit. Nicht nur die in 

der Mannschaft und im 

Verein, sondern auch 

die zu unseren Fans. Für 

die tolle Unterstützung, 

vor allem in den schwie-

rigen Phasen, bedanken 

wir uns ganz herzlich 

und hoffen auch in der 

neuen Saison auf Euch 

zählen zu können.

Eine schöne fußball-

freie Zeit bis zum ersten 

Heimspiel in der Saison 

2007-08, wünschen 

Euch

Eure Löwen!



Dienstag, 1. August 2006:
Ein kühler Sommerabend in Baunatal. Kreispokal-Halbfi nale. „So 
ein Mist“, schimpft KSV-Stürmer Thorsten Bauer. Und schleicht 
missmutig vom Platz. Vier Tage vor Beginn der Regionalliga-Sai-
son verlieren müde Hessen beim KSV Baunatal 1:3. Ein Löwen-
Fan auf der Tribüne brummelt: „So holen die weniger Punkte als 
Eschborn in der letzten Saison“. Und das waren nicht wirklich 
viel. 10 in 34 Spielen.

Samstag, 5. August 2006:

Die Auferstehung. Es geht nach München. Zu den kleinen Bayern. 
Die erste Regionalliga-Partie. Das Spiel fi ndet im alten Sechziger 
Stadion statt. Bei den Bayern steht Michael Rensing im Tor. Für 
viele der kommende Nationaltorhüter. Er dürfte in der folgenden 
Nacht böse Träume haben. Böse Träume über Thorsten Bauer. 
Der macht gegen ihn zwei Buden. Der KSV gewinnt 2:0. 

Mittwoch, 9. August 2006:
Nordhessen im Fussball-Fieber. Die TSG Hoffenheim kommt zum 
ersten Heimspiel. Der Top-Favorit auf den Zweitliga-Aufstieg. 
Mit ihm Ralf Rangnick, der Ex-Coach von Schalke 04. 6.500 fül-
len die Baustelle Auestadion bis auf den letzten Platz. Und Dani-
el Beyer schickt sie alle in den siebten Fussball-Himmel. Sein Tor 

Das Märchen geht weiter
Saisonrückblick

„Jaaaaaa“ brüllt er. Die Augen sind zusammen gekniffen, die Fäuste geballt. Samstag, 19. Mai 2007, 16.19 Uhr. 

„Jaaaaaa“. Matthias Hamann freut sich über den Klassenerhalt seiner Löwen. Mit ihm reißen 3.300 im Auestadion 

die Arme nach oben. 2:1 gegen die Stuttgarter Kickers. Zwölf Monate nach dem sensationellen Aufstieg der Löwen 

ist der Klassenerhalt in der Regionalliga Süd sicher. Und das drei Runden vor Schluss. Das Kasseler Fussball-Mär-

chen geht weiter. Und das sind die einzelnen Kapitel:
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Hessenlöwe Rückblick

sorgt für den 1:0- Endstand. Zwei Spiele – sechs Punkte. Wie war 
das vor acht Tagen noch?

Samstag, 2. September 2006

Die Roten Teufel kommen. Zumindest die „Kleinen“. Oder doch 
nicht? Immerhin acht Profi s stehen in der Startaufstellung. Die 
Zweite Liga hat Spielfrei. Doch am Ende kann man nicht mehr 
zwischen Regionalliga-Aufsteiger und Erstliga-Absteiger unter-

scheiden. Die Löwen gewinnen 2:0. Nach 6 Spielen Platz 3 und 
stolze 14 Punkte.

Samstag, 28. Oktober 2006
Die Blätter sind bunt, der Herbst ist da. Der KSV dagegen nicht 
mehr so richtig. In Reutlingen gibt es ein 1:2. Das Spiel ist 
schlechter als es das Ergebnis aussagt. Aus den letzten 7 Spie-
len gibt es gerade zwei mickrige Pünktchen. Die Löwen sind auf 
Platz 11. Der Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz beträgt 
zwei Punkte.  

Mittwoch, 8. November 2006
Ein milder Novemberabend. Flutlicht. Die Reise geht nach Stutt-
gart. Ins Degerloch. Da verlor vor ein paar Wochen der HSV im 

STARK
im SPORT
STARK
im SPORT
Vorberichte, Hintergrund-Infos und jede Menge
News über den KSV Hessen und die Regionalliga.

Jeden Montag ausführliche Spielberichte und 
Kommentare in Ihrer HNA oder unter www.hna.de

Sparen Sie außerdem
als HNA-Abonnent
mit der Abo-BonusCard.
Seit Februar 2006
konnten unsere
Abonnenten bereits
über 2.500 Euro sparen!

Testen Sie uns zwei Wochen
kostenlos und unverbindlich.Telefon:01 80 / 12 12 122(nur mit Vorwahl zu erreichen, zum Ortstarif)

Mit uns näher dran.

Freude nach dem Sieg gegen Hoffenheim am 9.8.2006. Foto: R. Sippel Die Mannschaft feiert mit den Fans den Auswärtssieg in Stuttgart am 8.11.2006 Foto: Jo Baur  



DFB-Pokal. Anders der KSV. Im Stile einer Spitzenmannschaft 
nehmen die Löwen den Aufstiegskandidaten auseinander. 3:1 
- ein traumhafter Fussball-Abend. Die Löwen haben den Break 
geschafft. Zwei Siege in Folge. Nach der Pfl icht gegen Pirma-
sens die Kür vom Degerloch. Danke KSV für dieses unvergess-
liche Erlebnis.

Samstag, 11. November 2006
Die Herztropfen bitte! Gegen den Spitzenreiter Wehen zei-
gen die Löwen ein Wahnsinnsspiel. Thorsten Bauer macht mit 
einem wunderschönen Flugkopfball das 2:1. Ein toller Treffer, 
den die ARD in die Auswahl zum Tor der Woche aufnimmt. 
Dusselige Fehler sorgen für eine 3:2-Führung des Spitzenrei-
ters, bis Julio Cesar da Rosa in der letzten Minute die Fans mit 
seinem 3:3 erlöst. 

Samstag, 25. November 2006:
Der nächste große Tag für Kassel. Die neue Osttribüne wird 
eingeweiht. 10.000 sind gegen die „kleinen“ Bayern da. Was 
für eine Stimmung. Am Ende 1:1 nach einem tollen Freistoß 
von Marc Arnold. Das nächste Löwen-Tor, das in der Auswahl 
zum Tor der Woche auftaucht.

Samstag, 9. Dezember 2006:
Die Luft wird dünn. Richtig 
dünn. Das letzte Spiel des 
Jahres 2006. Ein 0:2 gegen 
Elversberg. Ein Rivale im Ab-
stiegskampf. Die Löwen hät-
ten noch zwei Tage spielen 
können – ein Tor hätten sie 
wohl nicht gegen die Saar-
länder zustande gebracht. 
Der Vorsprung auf den ersten 
Abstiegsplatz beträgt gerade 
mal zwei Pünktchen.

Samstag, 24. Februar 2007:
Der KSV ist wieder da! Und 
mit ihm vier neue. Denis 
Berger, Michael Kümmerle, 
Sebastian Wojcik und Bulut Aksoy geben ihren Einstand. Das 
erste Spiel im neuen Jahr ist gleich erfolgreich. 2:0 in Aalen. So 
kann es weiter gehen.

Freitag, 9. März 2007:
Drei Spiele 2007 – drei Siege. Beim 1. FC Kaiserslautern ge-
lingt ein 1:0. Die Löwen haben nun 33 Punkte und 6 Zähler 
Vorsprung – das sieht doch gut aus!

Samstag, 7. April 2007:
8.000 Zuschauer im Auestadion – Hessenderby. Darmstadt 98 
kommt. Doch der KSV hat einen richtig grausigen Tag erwischt. 
Ein 0:3 - die dritte Niederlage in Folge. Die Luft wird wieder 
dünn. Nur noch zwei Punkte Vorsprung auf Rang 15.

Samstag, 28. April 2007:

Die Sonne scheint, die Löwen strahlen. 2:1 in Siegen. Präsident 
Jens Rose ist in Geberlaune. „Heute bekommt jeder den ich se-
he ein Freibier“. Die Löwen haben 42 Punkte – das sollte rei-
chen zum Klassenerhalt. 

Samstag, 12. Mai 2007:
Oder reicht es doch nicht? Beim Absteiger Pirmasens gibt es 
ein 0:2. Es darf wieder gerechnet werden. Wenn 1860 noch 
zwei Spiele gewinnt und Saarbrücken…

Samstag, 19. Mai 2007:
Matthias Hamann brüllt „Jaaaaaa“. Und mit ihm 3.300 im Aue-
stadion. Die Löwen haben 46 Punkte. 36 mehr als Eschborn… 
Das Märchen geht weiter. Auch 2007/08.

Oliver Zehe

Geschafft! Mit dem Heimsieg gegen die Stuttagrter Kickers 

am 19.5. war der Klassenhalt vorzeitig perfekt. Foto: R. Sippel

Hessenlöwe Rückblick
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Volles Auestadion zur Eröffnung der neuen Osttribüne 

beim Spiel gegen die Bayern II am 25.11.2006.    Foto: R. Sippel

Bauchlandung! Mit der Heimniederlage am 

9.12.2006 gegen den SV Elversberg kommt 

der KSV den Abstiegsrängen berdrohlich nahe.

Foto: R. Sippel
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 Jens Rose

Jeder kann stolz auf seinen 
KSV Hessen Kassel sein!

Von der Kreisliga in die 3. Bundesliga - neun Jahre lang ging es für den KSV Hessen Kassel nur 

nach oben. Zentrale Figur ist hierbei Jens Rose, 1. Vorsitzender des Vereins. In der nächsten 

Saison soll nun das Meisterstück mit der Qualifi kation für die eingleisige 3. Liga folgen. Ein Rück- 

und Ausblick in die wohl spannendste Spielzeit der jüngeren Vereinsgeschichte.

Ein Wilhelmshöher in Wilhelmshöhe: Jens Rose sitzt  

im Bergpark vor der Löwenburg. Foto: M. Homburg

Interview Hessenlöwe

Seite 8 www.ksv-hessen.de
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Das große Ziel Klassenerhalt ist erreicht. 
Wie erleichtert bist Du?
 
Es war unser großes Ziel und mir fallen 
tausend Steine vom Herzen. Die ganzen 
Experten haben uns vorher gesagt: „das 
was ihr da macht, funktioniert nicht. Das 
geht voll nach hinten los“. Wir können alle 
behaupten, dass wir Amateure sind und 
vielleicht nicht den tausendprozentigen 
Durchblick haben, aber es mit Herz und 
Seele machen und immer daran geglaubt 
haben, dass wir unser großes Ziel schaffen 
können. Trotzdem verlieren wir nie die 
Bodenhaftung und wissen, wie schnell es 
gehen kann und man wieder weg ist und 
nicht mehr mitmachen darf im großen 
Konzert.
 
Ist es für Dich unwirklich, dass der KSV 
seinen vor drei Jahren noch übermäch-
tigen Konkurrenten SV Darmstadt jetzt 
überholt hat?
 
Das zeigt die ganze Entwicklung des Ver-
eins. Wenn man zurück guckt, kann man 
sich kaum vorstellen, dass vieles in die-
ser kurzen Zeit bei uns passiert ist, außer 
man hätte Millionen in die Hand genom-
men. Wir haben uns den Erfolg aber nicht 
erkauft, sondern alle Mann erarbeitet und 
das macht den Erfolg für mich noch wert-
voller. Bei uns in der Mannschaft stehen 
zum Beispiel mit Thorsten Bauer und 
Thorsten Schönewolf zwei Spieler über 
Jahre treu mit Herz und Seele für kleines 
Geld zum Verein und sind in der Regional-
liga noch mit die einzigen, die neben ihrer 
Arbeit so hochklassig Fußball spielen. 
Davor habe ich großen Respekt und das 
muss man anerkennen.
 
Viele Ex-Profi s waren im Gespräch, um 
nach der Spielerkarriere ins Management 
des KSV zu wechseln. Jetzt hat es Marc 
Arnold geschafft. Welche Erwartungen 
hast Du an ihn?
 
Er soll uns entlasten. Viele Sachen wer-
den momentan komplett ehrenamtlich 
gemacht, die andere Vereine im bezahl-
ten Management machen. Wir wissen 
jetzt, dass wir den Klassenerhalt geschafft 
haben und somit die Fernsehgelder für die 
nächste Saison sicher haben und wollen 
dann auch in die Struktur investieren. Wir 

sind davon überzeugt, dass es den Ver-
ein weiter nach vorne bringt. Wenn man 
das alles nach der Arbeit und vorm ins 
Bett gehen macht, ist man nicht so effek-
tiv, wie jemand, der sich den ganzen Tag 
darum kümmert. Marc Arnold arbeitet 
sehr strukturiert und ist sehr ehrgeizig. 
Das hat er auf dem Platz gezeigt und das 
zeigt er jetzt schon in seinem neuen Job.

Julio Cesar muss den KSV nach fünfein-
halb Jahren verlassen. Wie emotional 
denkst Du an seine Verabschiedung?
 
Ohne Julio wären wir nicht in die Ober-
liga aufgestiegen und wären ohne ihn 
auch nicht in die Regionalliga aufgestie-
gen. Wir verdanken ihm unheimlich viel 
und er ist der dienstälteste Spieler beim 
KSV. Gegen 1860 wird er mit Sicherheit 
von Anfang an spielen und mir werden 
natürlich viele schöne Erinnerungen 
durch den Kopf gehen und viele Spiele, in 
denen er die Menschen in Kassel begei-
stert hat, deswegen hat er hier so eine 
große Anhängerschaft. Man muss jetzt 
aber auch akzeptieren, dass der Trainer 
sagt, dass es bei Julio für die Regional-
liga nicht mehr reichen wird. Der Trai-
ner muss sehen, dass er die sportlichen 
Ziele mit der Mannschaft erreicht und 
muss dabei auch die Lufthoheit haben. 
Das akzeptieren wir, aber deshalb fällt der 
Abschied natürlich doppelt so schwer. Es 
sind in dieser Saison mit 5.000 Zuschau-

Hessenlöwe Interview

(Fortsetzung nächste Seite)

ern im Schnitt doppelt so viele Zuschauer 
gekommen, wie vorher einkalkuliert. Mit 
wie vielen Zuschauern rechnet ihr näch-
ste Saison?
 
Wir werden jetzt nicht auf 5.000 gehen, 
sondern auf einen Schnitt von 3.200 
Zuschauern. Wir hoffen, dass wir im Pokal 
mal etwas weiter kommen und darüber 

ein paar Euro mehr in die Kasse kommen 
und dass die Liga in der nächsten Saison 
dadurch attraktiver wird, dass man als 
Zehnter aufsteigen kann. Interessanter 
kann die Liga für den Zuschauer nicht 
sein, wenn man als 15. nach zwei Spiel-
tagen wieder 10. ist oder als 4. nach 
zwei Spieltagen wieder 12. Mit Regens-
burg kommt wieder ein Traditionsverein 
in die Liga und ich hoffe, dass es noch 
der SSV Ulm schafft. Ein Derbyverlust 
gegen Darmstadt würde dagegen wirk-
lich schwer wiegen. Wir haben zwar sechs 
Punkte gegen die Darmstädter verloren, 
aber Traditionsvereine sind das, was den 
Fußball ausmacht und die gehören alle 
irgendwo zusammen.
 
Wie groß wird der Etat für die Saison 
2007/08 sein?
 
Meine Wunschvorstellung war in der letz-
ten Jahreshauptversammlung ein Etat von 
drei Millionen, aber bei dem Sponsoring 

Viel Spaß unterwegs!

Jens Rose (li.) und Trainer Matthias Hamann freuen sich nach dem Sieg gegen 

die U23 vom Karlsruher SC am 3. März über die drei gewonnen Punkte. Foto: R. Sippel



Hessenlöwe Interview
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Das Gespräch führte Tim Siebrecht

was wir im Moment fest haben, halte ich 
das Ziel für nicht erreichbar. Wir verhan-
deln noch mit anderen und ich hoffe, dass 
wir noch etwas zusammen bekommen. Im 
Moment wird sich der Etat aber wohl um 
zwei Millionen bewegen und wir müssen 
schauen, wenn sich wirklich noch was Tol-
les in der Saison ergibt, dass wir im Winter 
die Mannschaft verstärken. Das haben wir 
in dieser Saison auch gemacht und dann 
kostet der Spieler nur ein halbes Jahr lang 
Geld. So ist die Realität in unserer Region.
 
Der KSV hat einen Vermarktungsvertrag 
mit der EFM Facility Management AG ab-
geschlossen. Was wird sich dadurch ver-
ändern?
 
EFM sprechen Firmen an, die wir bisher 
noch nicht angesprochen haben. Wir arbei-
ten mit den Huskys, den Handballern aus 
Melsungen und den Basketballern aus Göt-
tingen zusammen, denn das sind immer 
Sachen, die sich gegenseitig befruchten. 
Die Kraft von allen Vereinen ist der Sport 
und wenn wir alle in eine Richtung ziehen, 
dann wird der Sport stärker. Die Energie 
verpufft nicht, in dem man versucht sich 
gegenseitig aufzureiben.
 
Was hat sich beim Thema Mitglieder ge-
tan?
 
Die Mitgliedszahlen haben sich erhöht, 
aber leider nicht so, dass man vor lauter 
Jubel ausbrechen könnte. Ich weiß, dass 
eine Mitgliedschaft beim KSV im Vergleich 
zu einem Bundesligisten teurer ist, ich 
muss aber auch ehrlich sagen, dass wir 
nicht die Fernsehgelder haben, wie ein 
Bundesligist. Wir leben von den Leuten, 
die zu uns kommen. Bei uns zählt jeder 
Zuschauer und jeder Einzelne ist wich-
tig, ob er vollen oder ermäßigten Eintritt 
bezahlt, damit wir weiter nach vorne kom-
men.
 
Wie ist der Stand beim Thema Stadion-
ausbau und Flutlicht?
 
Die Festlegungen mit der Stadt Kassel 
sind so, dass wir zur Rückserie der näch-
sten Saison beide Kurven fertig haben 
und vielleicht noch mit vier Wochen Ver-
zug auch Flutlicht haben. So könnten wir 
dann in der Rückrunde Flutlichtspiele 

im Auestadion austragen. Wir werden 
mit der Deutschen Fußball Liga und dem 
DFB sprechen, dass die Hammerspiele 
im Auestadion in der Rückrunde stattfi n-
den. Denn wenn in Kassel das erste Mal 
das Licht brennt, wollen wir auch, dass es 
jeder sieht. Dann sollen die 20.000 auch 
da sein! (schmunzelt)
 
Nach einem ExtraTip-Bericht vom 
23.05.2007 soll MEG-Vorstandsvorsit-
zender Mehmet Göker Interesse am KSV-
Präsidentenamt bekundet haben, was 
Mehmet Göker aber sofort offi ziell demen-
tiert hat. Musst Du Dich bei der nächsten 
Wahl auf Konkurrenz einstellen?
 
Die Diskussion zu dem Punkt bringt uns 
nicht weiter, weil das jetzt völlig unwich-
tig ist. Es geht um unsere sportlichen Ziele 
und da arbeiten alle dran und es geht 
nicht darum, wer nächstes Frühjahr zum 
neuen Vorsitzenden gewählt wird. Wenn 
die Presse das Thema aufgreift, dann 
wird es natürlich ein Thema und wenn 
sich dann jemand äußert und sagt: „wenn 
der KSV mich fragen würde, würde ich es 
machen“, dann ist es legitim. Es ist bald 
Sommerpause und die Presse muss was 
zu schreiben haben und dann macht man 
halt ein Thema daraus. Für uns ist es jetzt 
gar kein Thema, weil es erst im nächsten 
Jahr im März oder April stattfi ndet und da 
werden wir unsere Vorstellungen entwik-

Jens Rose (li.) präsentiert mit dem Fanbeauftragten Markus Lämmer 

auf der Haupttribüne stolz „Pelle“, einen Serval, als Aushilfslöwe. Foto: privat

keln. Es wird auf keinen Fall irgendwas 
passieren, wo der Verein in ein tiefes Loch 
fällt, sondern wir werden eine vernünftige 
Personalentwicklung präsentieren, mit der 
die Mitglieder zufrieden sein werden.
 
Der KSV ist 1998 mit einem schlechten 
Image in der Kreisliga neu gestartet. Wie 
schätzt Du das Image des Vereins heute 
ein?
 
Ich denke, dass wir von den Sportvereinen 
hier das beste Image haben. Man konnte 
1998 nicht viel verlieren, weil man nicht 
ein viel schlechteres Image haben konnte. 
Wir haben das wirklich vernünftig und 
ordentlich gemacht und da haben alle mit-
geholfen und jeder der ins Stadion geht 
kann sich selber auf die Schulter klopfen, 
weil er mit seiner Unterstützung, seinem 
Eintritt und seiner Anfeuerung mitgehol-
fen hat. Diejenigen, die sich das in zehn 
Jahren angucken und sich dann über-
legen, wie das passiert ist und was alles 
passiert ist, die werden diese Wertschät-
zung nie verlieren. Wir feiern nächstes 
Frühjahr am 3. Februar Zehnjähriges und 
das wird ein schönes, großes Fest werden. 
Bei uns braucht keiner mehr mit dem Kopf 
unter dem Arm durch die Gegend laufen, 
sondern jeder kann stolz auf seinen KSV 
Hessen Kassel sein! 

www.netcom-kassel.de

ARCOR-SHOP Hofgeismar  Netcom Kassel im Steinweg-Center, Steinweg 14, 34369 Hofgeismar
Mo–Fr 9:30–18:00 Uhr, Tel. 05671 509999

ARCOR-SHOP Hessisch Lichtenau  Netcom Kassel im Steinweg-Center, Heinrichstraße 19, 37235 Hess. Lichtenau
Mo–Fr 9:30–18:00 Uhr, Tel. 05602 917181

Kundenzentrum Kassel  Kurfürsten Galerie, Mauerstraße, 34117 Kassel
Mo–Fr 9:00–18:00 Uhr, Sa 9:00–16:00 Uhr, Tel. 0561 9202020

Hochwertiges
Schreibset im Etui
Metallkugelschreiber und -bleistift
mit Drehmechanik
Artikel-Nr. ARF001

USB-Stick 2.0
1 Gigabyte Speicherkapazität
Artikel-Nr. ARF003

Siemens Gigaset AS 140
· beleuchtetes Display
· Anrufanzeige mit Namen (Clip)
· Gesprächsdaueranzeige
Artikel-Nr. ARF002

Tankgutschein 20,– ¤
Artikel-Nr. ARF004

Chronograph
mit zwei Lederarmbändern
in Braun und Schwarz
Artikel-Nr. ARF005

Philips Senseo
Kaffeemaschine
· perfekter Kaffeegenuss mit
Kaffeepads

· 1 bar Druck
· Kaffeegenuss in 40 Sekunden
Artikel-Nr. ARF007

DVB-T-STICK,
Odys Mini Easy TV
· Empfang von digitalem TV
und Radio über Antenne

· digitale Videoaufnahme
· Vorschau auf mehrere Kanäle
Artikel-Nr. ARF006

Tankgutschein 40,– ¤
Artikel-Nr. ARF008

Aluminium-Board-
Gepäcktrolley
· abschließbar mit diversen Fächern
· Maße (LxBxH): 48,5 x 34 x 20,5 cm
Artikel-Nr. ARF009

MP4-Player MD-9410
· Musikformat MP3 oder WMA
· FM-Radio (75–108 kHz)
· unterstützt elektronische Foto-Alben
· Kapazität: 1 GB
· Lithium-Akku
Artikel-Nr. ARF010

Tankgutschein 60,– ¤
Artikel-Nr. ARF011

Wunschprämien bei
DSL-Paketen mit einem mtl. Grundpreis
bis 20,– ¤

Wunschprämien bei
DSL-Paketen mit einem mtl. Grundpreis
zwischen 20,– ¤ bis 60,– ¤

Wunschprämien bei
DSL-Paketen mit einem mtl. Grundpreis
ab 60,– ¤

So geht‘s:

Kommen Sie – auch wenn Sie kein Arcor-Kunde sind – mit Ihrem geworbenen Arcor-Kunden zur Auftragserteilung zu einem der
teilnehmenden Arcor-Shops.

Wählen Sie Ihre Wunschprämie aus. Ihr Arcor-Shop nimmt Ihre Bestellung gerne entgegen.

Sie bekommen Ihre Wunschprämie ca. 4 Wochen nach Aktivierung des DSL-Vertrages Ihres geworbenen Arcor-Kunden nach Hause
geliefert – kostenlos und portofrei.

1

2

3

A B C

Alle DSL-Pakete haben eine Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten. Verfügbarkeit der DSL-Pakete prüfen unter: www.dsl.arcor.de
Die Lieferung der abgebildeten Prämien ist nur möglich, solange der Vorrat reicht. Arcor behält sich vor, eine andere, gleichwertige Prämie zu versenden.

Jetzt bei Arcor Prämien sichern!

Netcom Kassel ist ein Gemeinschaftsunternehmen
der Arcor AG & Co. KG und Städtische Werke AG
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gab es einen Umbruch in der Profi mannschaft. 16 neue Spieler 
wurden geholt, davon gleich neun aus den eigenen Reihen. Mit 
den beiden damals 17-jährigen Lars und Sven Bender schaff-
ten sogar zwei B-Jugendliche den direkten Sprung in die zwei-
te Bundesliga. Das Nachwuchskonzept also scheint zu passen, 
auch wenn durch die hohe Fluktuation das sportliche Abschnei-
den der Reserve nicht unbedingt gefördert wird. Auch ist das 
Team in der Regionalliga immer wieder auf Hilfe von Profi s an-
gewiesen.

Sechs Jungprofi s im Auestadion?

Das wird auch im Auestadion der Fall sein. Zuletzt spielten im 
Derby der beiden Münchener U23-Teams von 1860 und dem 
FC Bayern mit Tschauner, Szukala, Ziegenbein, den Bender-
Zwillingen und Berkant Göktan gleich sechs Zweitligaspieler. 
Pikant vor allem die Geschichte des 26-jährigen Göktan. Vor 
Jahren als Riesentalent bei Bayern gehandelt, mit 17 schon in 
der Champions League, ging es für den Türken in der Folge ste-
tig bergab. Im letzten Sommer gab ihm die 1860-Reserve sei-
ne vielleicht letzte Chance, die Göktan nutze. Zunächst traf er 
regelmäßig in der Regionalliga, im Spätherbst schaffte er den 
Sprung ins Zweitligateam und erzielte dort bis Saisonende bei 
nur 13 Einsätzen zehn Tore. Eine Topquote des besten 1860-
Schützen überhaupt.

Michael Brehme

Seite 14 www.ksv-hessen.de

Unsere Gäste am 2.6. Hessenlöwe

Das Herzschlagfi nale am letzten Spieltag ist vorprogrammiert. 
Sechs Mannschaften sind neunzig Minuten vor Saisonende noch 
gefährdet, mit die schlechteste Ausgangsposition haben die 
Sechziger als Tabellenfünfzehnter (erster Abstiegsrang). Drei 
Punkte müssen es im Auestadion schon sein, um der Oberliga 
im letzten Moment doch noch zu entkommen. Denn die Sport-
freunde Siegen stehen zwar nur einen Zähler vor den Münche-
nern, dürften aber im Saisonabschlussspiel beim Tabellenletz-
ten aus Kaiserslautern keine allzu großen Probleme haben.

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit

Keine Frage, beim TSV 1860 München wird die Nachwuchsar-
beit groß geschrieben. Vor allem auch wegen der fi nanziellen 
Altlasten ist der Klub auf die eigenen Talente angewiesen, wes-
halb das Ausbildungsskonzept eine wichtige Rolle spielt. „Für 
den Verein ist es wichtig, die jungen Spieler so auszubilden, 
dass sie an die Profi mannschaft herangeführt werden“, erklärt 
Marco Kurz (38), der zu Saisonbeginn als Trainer von Pfullen-
dorf zu 1860 II wechselte und inzwischen gar den Aufstieg zum 
Coach des Zweitligateams geschafft hat. Nachfolger in der Re-
gionalliga wurde mit Klaus Koschlick (57) Kurz’ bisheriger As-
sistent.

Und tatsächlich scheint das, was sich die Sechsziger auf dem 
Papier vorstellen, auch umgesetzt zu werden: Vor der Saison 

Drei Punkte und eine Hoffnung
TSV 1860 München II

Die Reserve der Münchener Löwen muss in Kassel gewinnen, damit die Mannschaft nicht den  zweiten sportlichen 

Abstieg hintereinander hinnehmen muss. In der letzten Saison profi tierte das Team noch vom Bayreuther Lizenz-

entzug, diesmal aber gäbe es keinen Rettungsanker.

INFO

Gegründet:
17. Mai 1860
Mitglieder:
20.370
Vereinsfarben:
Weiß-Blau
Stadion:
Stadion an der Grünwalder 
Straße (21.272 Plätze)
Internet:
www.tsv1860.de 

Um es klar zu sagen. Gegentore 
versichert die SV nicht. Dafür so 

ziemlich alles andere.

Was auch passiert :

S p a r k a s s e n - F i n a n z g r u p p e  ·  w w w . s p a r k a s s e n v e r s i c h e r u n g . d e

Wir beraten Sie gern.

Sie finden uns in nahezu
jeder Gemeinde in unse-
ren SV Geschäftsstellen
und bei unseren Partnern
in allen Sparkassen.

1860 München
Voraussichtliche Aufstellung

TSCHAUNER 

B. SCHWARZ

SZUKALA

POLAK 

BURKHARD

S. BENDER 

L. BENDER 

 

ZIEGENBEIN

GÖKTAN 

HOLEBAS 

SCHMITT

CHEFTRAINER: KLAUS KOSCHLICK
CO-/TW-TRAINER: JÜRGEN WITTMANN



Karlsruher SC Am. - FK Pirmasens  (2:2) (2:2)

VfB Stuttgart Am. -SportfreundeSiegen (2:1) (2:1)

SV Elversberg - SV Wehen (0:3) (2:4)

Bayern München Am. - KSV Hessen (0:2) (1:1)

FC Ingolstadt 04 - 1. FC Saarbrücken (0:3) (0:6)

1. FC Kaiserslautern Am. - SSV Reutlingen (1:1) (0:2)

VfR Aalen - Stuttgarter Kickers (2:5) (1:4)

TSG Hoffenheim - TSV 1860 München Am. (2:2) (1:1)

SV Darmstadt 98 - SC Pfullendorf (0:1) (2:5)

1. / 18. Spieltag  4.8. / 25.11. 2006 Hin / Rück

Hessenlöwe Statistik

SSV Reutlingen - VfB Stuttgart Am.  (1:1) (1:0)

1. FC Saarbrücken - SV Darmstadt 98   (0:1) (0:4)

KSV Hessen Kassel - TSG Hoffenheim   (1:0) (1:3)

TSV 1860 München Am. - SV Elversberg  (2:3) (1:2)

SV Wehen - VfR Aalen  (1:1) (1:1)

Stuttgarter Kickers - Karlsruher SC Am.  (2:1) (0:1)

FK Pirmasens - 1. FC Kaiserslautern Am.  (2:0) (1:1)

Sportfreunde Siegen - FC Ingolstadt 04  (0:1) (2:0)

SC Pfullendorf - Bayern München Am.  (0:1) (0:1)

2. / 19. Spieltag  8.8. / 2.12. 2006  Hin / Rück

Bayern München Am. - TSG Hoffenheim  (1:0) (2:2)

FC Ingolstadt 04- SSV Reutlingen  (1:2) (1:0)

Karlsruher SC Am. - SV Wehen  (0:1) (0:1)

VfR Aalen - TSV 1860 München Am.  (2:2) (1:1)

SV Elversberg - KSV Hessen Kassel  (2:2) (2:0)

SC Pfullendorf - 1. FC Saarbrücken  (2:2) (2:2)

SV Darmstadt 98 - Sportfreunde Siegen  (2:1) (2:1)

VfB Stuttgart Am. - FK Pirmasens  (2:1) (1:0)

1. FC Kaisersl. Am. - Stuttgarter Kickers  (0:2) (0:3)

3. / 20. Spieltag  12.8. / 9.12. 2006  Hin / Rück

Stuttgarter Kickers - VfB Stuttgart Am. (1:1) (0:1)

FK Pirmasens - FC Ingolstadt 04 (0:1) (1:3)

Sportfreunde Siegen - SC Pfullendorf (2:0) (1:1)

TSV 1860 München Am. - Karlsruher SC Am. (1:1) (1:2)

SV Wehen - 1. FC Kaiserslautern Am. (2:1) (0:0)

SSV Reutlingen - SV Darmstadt 98 (2:1) (2:2)

1. FC Saarbrücken - Bayern München Am. (1:0) (0:0)

TSG Hoffenheim - SV Elversberg (1:1) (1:4)

KSV Hessen Kassel - VfR Aalen (0:0) (2:0)

4. / 21. Spieltag  18.8. / 24.2. 06/07  Hin / Rück

1. FC Kaisersl. Am. - TSV 1860 München Am. (1:1) (2:2)

1. FC Saarbrücken - SF Siegen (1:1) (1:2)

SC Pfullendorf - SSV Reutlingen (0:2) (0:0)

SV Darmstadt 98 - FK Pirmasens (1:2) (1:3)

FC Ingolstadt 04 - Stuttgarter Kickers (2:4) (1:1)

Karlsruher SC Am. - KSV Hessen Kassel (0:1) (3:1)

VfR Aalen - TSG Hoffenheim (0:1) (1:1)

Bayern München Am. - SV Elversberg (4:4) (1:2)

VfB Stuttgart Am. - SV Wehen (1:0) (0:0)

5. / 22. Spieltag  25.8. / 3.3. 06/07  Hin / Rück

Stuttgarter Kickers - SV Darmstadt 98 (3:0) (3:1)

FK Pirmasens - SC Pfullendorf (1:3) (0:2)

TSG Hoffenheim - Karlsruher SC Am. (3:2) (0:1)

SF Siegen - Bayern München Am. (0:0) (1:0)

SV Elversberg - VfR Aalen (0:1) (0:1)

TSV 1860 München Am. - VfB Stuttgart Am. (1:4) (0:0)

SV Wehen - FC Ingolstadt 04 (2:3) (2:0)

SSV Reutlingen - 1. FC Saarbrücken (2:1) (0:4)

KSV Hessen Kassel - 1. FC Kaisersl. Am. (2:0) (1:0)

6. / 23. Spieltag  1.9. / 10.3. 06/07  Hin / Rück

FC Ingolstadt 04 - TSV 1860 München Am. (3:0) (1:1)

1. FC Kaisersl. Am. - TSG Hoffenheim (1:2) (0:2)

Karlsruher SC Am. - SV Elversberg (4:2) (0:1)

Bayern München Am. - VfR Aalen (2:2) (1:2)

VfB Stuttgart Am. - KSV Hessen Kassel (2:0) (3:1)

Sportfreunde Siegen - SSV Reutlingen (3:0) (0:2)

1. FC Saarbrücken - FK Pirmasens (4:1) (0:1)

SC Pfullendorf - Stuttgarter Kickers (1:2) (2:1)

SV Darmstadt 98 - SV Wehen (1:2) (1:3)

7. / 24. Spieltag  8.9. / 17.3. 06/07  Hin / Rück

VfR Aalen - Karlsruher SC Am. (2:2) (0:0)

TSG Hoffenheim - VfB Stuttgart Am. (1:1) (3:0)

SV Elversberg - 1. FC Kaiserslautern Am. (2:1) (4:1)

TSV 1860 M. Am. - SV Darmstadt 98 (2:0) (0:1)

SV Wehen - SC Pfullendorf (3:0) (0:1)

Stuttgarter Kickers - 1. FC Saarbrücken (1:1) (3:3)

FK Pirmasens - Sportfreunde Siegen (0:3) (1:1)

SSV Reutlingen - Bayern München Am. (0:2) (0:3)

KSV Hessen Kassel - FC Ingolstadt 04 (0:5) (0:1)

8. / 25. Spieltag  15.9. / 24.3. 06/07  Hin / Rück

SC Pfullendorf - TSV 1860 München Am. (1:1) (0:2)

SF Siegen - Stuttgarter Kickers (4:1) (3:0)

FC Ingolstadt 04 - TSG Hoffenheim (0:1) (0:0)

SSV Reutlingen - FK Pirmasens (0:0) (1:1)

1. FC Saarbrücken - SV Wehen (2:2) (0:1)

SV Darmstadt 98 - KSV Hessen Kassel (2:1) (3:0)

Bayern München Am. - Karlsruher SC Am. (1:1) (1:1)

VfB Stuttgart Am. - SV Elversberg (3:1) (0:2)

1. FC Kaiserslautern Am. - VfR Aalen (1:1) (1:2)

9. / 26. Spieltag  22.9. / 7.4. 06/07  Hin / Rück

SSV Reutlingen - SV Wehen (0:0) (0:0)

SC Pfullendorf - TSG Hoffenheim (0:1) (1:3)

SF Siegen - TSV 1860 München Am. (1:2) (0:3)

SV Darmstadt 98 - SV Elversberg (1:3) (0:2)

FC Ingolstadt 04 - VfR Aalen (1:1) (1:0)

FK Pirmasens - Stuttgarter Kickers (2:1) (0:0)

1. FC Saarbrücken - KSV Hessen Kassel (2:2) (0:3)

Bayern München Am. - 1. FC Kaisersl. Am. (0:0) (3:2)

VfB Stuttgart Am. - Karlsruher SC Am. (0:0) (1:1)

11. / 28. Spieltag  13.10. / 21.4. 06/07  Hin / Rück

Stuttgarter Kickers - Bayern M. Am. (1:1) (0:1)

1. FC Kaiserslautern Am. - VfB Stuttgart Am. (0:2) (2:3)

VfR Aalen - SV Darmstadt 98 (0:0) (1:0)

TSV 1860 München Am. - SSV Reutlingen (0:0) (2:2)

SV Wehen - FK Pirmasens (5:0) (2:0)

Karlsruher SC Am. - FC Ingolstadt 04 (1:0) (1:1)

SV Elversberg - SC Pfullendorf (2:3) (1:1)

TSG Hoffenheim - 1. FC Saarbrücken (4:0) (3:1)

KSV Hessen Kassel - SF Siegen (3:3) (2:1)

12. / 29. Spieltag  20.10. / 28.4. 06/07  Hin / Rück

Stuttgarter Kickers - SV Wehen (0:3) (0:1)

FK Pirmasens - TSV 1860 München Am. (0:2) (0:3)

SC Pfullendorf - VfR Aalen (1:2) (1:0)

FC Ingolstadt 04 - 1. FC Kaisersl. Am. (4:0) (2:0)

SSV Reutlingen - KSV Hessen Kassel (2:1) (0:0)

1. FC Saarbrücken - SV Elversberg (1:1) (3:1)

SV Darmstadt 98 - Karlsruher SC Am. (1:5) (2:3)

Bayern München Am. - VfB Stuttgart Am. (4:1) (0:4)

Sportfreunde Siegen - TSG Hoffenheim (1:2) (0:4)

13. / 30. Spieltag  27.10. / 5.5. 06/07  Hin / Rück

1. FC Kaisersl. Am. - SV Darmstadt 98 (0:0) (0:4)

SV Elversberg - Sportfreunde Siegen (1:1) (2:2)

TSV 1860 M. Am. - Stuttgarter Kickers (1:1) (0:1)

SV Wehen - Bayern München Am. (1:0) (1:0)

Karlsruher SC Am. - SC Pfullendorf (4:1) (1:3)

VfR Aalen - 1. FC Saarbrücken (2:0) (2:4)

TSG Hoffenheim - SSV Reutlingen (2:0) (2:0)

KSV Hessen Kassel - FK Pirmasens (2:0) (0:2)

VfB Stuttgart Am. - FC Ingolstadt 04 (0:1) (2:2)

14. / 31. Spieltag  3.11. / 12.5. 06/07  Hin / Rück

SSV Reutlingen - SV Elversberg (1:1) (1:3)

Sportfreunde Siegen - VfR Aalen (4:3) (2:3)

1. FC Saarbrücken - Karlsruher SC Am. (1:0) (0:0)

Bayern München Am. - FC Ingolstadt 04 (2:1) (0:1)

SV Wehen - TSV 1860 München Am. (2:0) (2:2)

Stuttgarter Kickers - KSV Hessen  (1:3) (1:2)

FK Pirmasens - TSG Hoffenheim (0:3) (1:2)

SC Pfullendorf - 1. FC Kaiserslautern Am. (3:2) (3:0)

SV Darmstadt 98 - VfB Stuttgart Am. (2:1) (2:1)

15. / 32. Spieltag  7.11. / 19.5. 06/07  Hin / Rück

VfR Aalen - SSV Reutlingen (1:1) (1:2)

Bayern M. Am. - TSV 1860 München Am. (1:1) (1:1)

FC Ingolstadt 04 - SV Darmstadt 98 (2:2) (2:2)

1. FC Kaisersl. Am. - 1. FC Saarbrücken (0:0) (0:0)

Karlsruher SC Am. - Sportfreunde Siegen (0:3) (2:2)

SV Elversberg - FK Pirmasens (3:2) (0:1)

TSG Hoffenheim - Stuttgarter Kickers (1:1) (1:3)

KSV Hessen Kassel - SV Wehen (3:3) (1:2)

VfB Stuttgart Am. - SC Pfullendorf (2:1) (0:1)

16. / 33. Spieltag  10.11. / 26.5. 06/07  Hin / Rück

TSV 1860 M. Am. - KSV Hessen Kassel (3:0) (-:-)

SSV Reutlingen - Karlsruher SC Am. (3:1) (-:-)

Sportfreunde Siegen - 1. FC Kaisersl. Am. (2:1) (-:-)

1. FC Saarbrücken - VfB Stuttgart Am. (3:2) (-:-)

SV Wehen - TSG Hoffenheim (2:1) (-:-)

Stuttgarter Kickers - SV Elversberg (2:0) (-:-)

FK Pirmasens - VfR Aalen (0:2) (-:-)

SC Pfullendorf - FC Ingolstadt 04 (2:2) (-:-)

SV Darmstadt 98 - Bayern München Am. (2:2) (-:-)

17. / 34. Spieltag  17.11. / 2.6. 06/07  Hin / Rück

TSG Hoffenheim - SV Darmstadt 98 (4:2) (0:2)

TSV 1860 M. Am. - 1. FC Saarbrücken (3:1) (2:5)

SV Wehen - Sportfreunde Siegen (2:1) (3:1)

Stuttgarter Kickers - SSV Reutlingen (0:0) (1:0)

FK Pirmasens - Bayern München Am. (0:2) (2:1)

Karlsruher SC Am. - 1. FC Kaiserslautern Am. (2:1) (1:0)

VfR Aalen - VfB Stuttgart Am. (5:2) (3:0)

SV Elversberg - FC Ingolstadt 04 (0:0) (0:0)

KSV Hessen Kassel - SC Pfullendorf (0:1) (2:1)

10. / 27. Spieltag  24.9. / 14.4. 06/07  Hin / Rück
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Sparkassen.
Gut für Deutschland.

Kasseler Sparkasse.
Gut für die Region.

Sparkassen-Finanzgruppe

10 Jahre Weltklasse im 
Auestadion am 6. Juni

Das Askina Sportfest in Kassel – fest ver-
ankert im internationalen Wettkampf-
kalender – zählt als bestes German 
Meeting zu den beliebtesten Leichtath-
letikveranstaltungen in 
Europa. Nun können 
die Leichtathletik-
Fans der zehn-
ten Aufl age 
entgegenfie-
bern. Das Aue-
stadion, in den letz-
ten Jahren immer ein Garant 
für TOP-Leistungen, Span-
nung und super Stimmung, 
bietet am 6. Juni mit der neu-
en Gegentribüne rund 10.000 
Zuschauern Platz für das Stell-
dichein von Olympiasiegern, 
Welt- und Europameistern. 
Mehr als 250 Athleten und 

Athletinnen aus 28 Nationen werden 
bei dem Ereignis um die Tickets für die 
WM in Osaka kämpfen. Tim Lobinger 
(Stabhochsprung), Europameister Jan 

Fitschen (10.000 m) und un-
sere Olympiazweite bzw. 

Europameisterin Steffi  
Nerius (Speerwerfen) 
haben den Termin 
im Auestadion fest 

eingeplant. Erneut 
moderieren Wolf-Dieter 

Poschmann, die Leichtath-
letikstimme des ZDF und Uwe 
Becker, die Sportstimme der Re-
gion, das Ereignis.

Folgende Diszi-
plinen werden 

für die Athleten und Athletin-
nen als Normwettkämpfe für 

die Leichtathletik-WM in Japan durch-
geführt. Frauen: 100m, 800m, 1500m, 
100m Hürden, 400m Hürden, Stabhoch-
sprung, Weitsprung und Speerwerfen. 
Männer: 400m, 800m, 1500m, 5.000m, 
110m Hürden, Stabhochsprung und 
Kugelstoßen. Im Vorprogramm präsen-
tieren die Betriebskrankenkassen die 
Nordhessischen Meisterschaften in den 
Langstaffeln für Schüler (3x1000m) und 
Schülerinnen (3x800m). Beginn 17.00 
Uhr, Vorprogramm 15.30 Uhr

Eintrittskarten: Erwachsene 7 bis 18 
Euro, Kinder und Jugendliche (7 bis 
15 Jahre, Stehplatz) 3 Euro. Kinder 
unter 6 Jahren frei (Erwachsenenbe-
gleitung, Stehplatz). Kartenvorverkauf: 
HNA Kartenservice, Kurfürstengalerie, 
(0561/203204 und alle HNA-Geschäfts-
stellen im Kasseler Umland. Infos unter: 
www.askina 2007.de

Agentur SchroederJan Fitschen Foto: Veranstalter

Hessenlöwe Kurzpass

ODDSET sucht 
den besten 

Jugendtrainer.
Mitmachen & 
Gewinnen!

Bewerben Sie sich bis zum 1. Juni über Ihren Fußballverein! Als 
Hauptpreise winken u. a. ein Platz auf der Bank eines Profi trai-
ners und ein Profi training für Ihr Team. Weitere Informationen 
bekommen Sie in den Verkaufsstellen von LOTTO Hessen oder 
unter www.lotto-hessen.de

ODDSET ist nur ein Spiel. Lassen Sie es nicht zur Sucht werden! Spielteilnahme ab 18 Jahren. 
Beratung zur Glücksspielsucht: 0180 1 372700 (3,9 Cent/Min. a. d. Festnetz der DTAG; Stand: April 2007).

704195_Traineraktion_A4.indd 1 26.04.2007 16:04:00 Uhr



Die Stadtreiniger
Herr Gerhard Halm
Am Lossewerk 15
34123 Kassel
0561-5003-0
www.stadtreiniger.de

DIVA Medien & 
Marketing GmbH
Herr Michael Fubel
Sickingenstr. 6-8
34117 Kassel
0561-729330

Düsseldorfer Hof
Herr Costa Vick
Zwehrener Weg 6-8
34121 Kassel
0561-22176
www.duesseldorfer-hof.de

Dr. Baun, Gutsche, 
Braunholz, Angermann
Brüder-Grimm-Platz 4
34117 Kassel
0561-72098-0
www.rechtsanwaeltedrbaun.de

Dr. Schless, Gnielinski, 
Herr & Partner
Rechtsanwälte & Notare GbR
Frankfurter Straße 4
34117 Kassel
0561-70026-0
www.sgh-kassel.de

Dres. Frey + Kollegen
Dr. Oliver Frey
Wilhelmshöher Allee 137
34121 Kassel
0561-92848-0
www.freyundkollegen.de

E. Goettig 
Festzeltbetrieb GmbH
Herr Klaus Göttig
Niedervellmarsche Str. 33
34233 Fuldatal
0561-897600
www.zelte-goettig.de

Eisenbach Spezial-Trans
Herr Matthias Eisenbach
Industriestr. 10
34277 Fuldabrück
0561-584089
www.spezial-trans.de

Extra Tip 
Herr Michael Dillmann
Kölnische Straße 16
34117 Kassel
0561-7070-100
www.extratip.de

F&G Personaldienst
Herr Jochen Gabriel
Karthäuser Strasse 1a
34117 Kassel
0561-7397120
www.f-g-personal.de

Fan-Point Kassel
Herr Harald Hüther
Friedrichsplatz 8
34117 Kassel
0561-12823
www.fanpoint-ks.de

Fliesen Pontius
Herr Mirco Pontius
Falkenweg 4
34289 Zierenberg
05606-534254

Forsthövel
Herr Klaus Probandt
Germaniastraße 11
34119 Kassel
0561-7297913

Förstina Sprudel
Herr Klaus Fischer
Rhönstraße 48
36124 Eichenzell
06656-570
www.foerstina-sprudel.de

Adoms Zeitarbeit
Herr Dierk Adoms
Falderbaumstraße 9 B
34123 Kassel
0561-1094810
www.adoms.de

Albert Beck GmbH
Herr Dirk Lassen
Glöcknerpfad 50-52
34134 Kassel
0561-13810

Allianz Wolfram & 
Dietzel
Herr Herbert Dietzel
Hannoversche Straße 60
34266 Niestetal
0561-5297952
www.allianz.de

alsecco 
GmbH & Co.KG
Herr Gerd Himmelmann
Quenteler Weg 14
34298 Helsa
05602-919324
www.alsecco.com

Antrok Lotz Barde GmbH
Herr Guido Barde
Harzweg 13
34225 Baunatal
0561-492280
www.antrok.de

Apel Catering
Herr Hartmut Apel
Lilienthalstraße 1-3
34123 Kassel
0561-583535
www.apel-catering.de

aqua geo consult GmbH
Herr Jens Lüdecke
Ludwig-Erhard-Str. 12
34131 Kassel
0561-31690256
www.agc-kassel.de

Autohaus
Hessen Kassel
Herr Wilfried Holzapfel
Leipziger Str. 165
34123 Kassel
0561- 5006100
www.hessenkassel.de

Autohaus 
Neuenhagen GmbH
Herr Jürgen Neuenhagen
Niestetalstraße 10a
34266 Niestetal
0561-520010
www.neuenhagen.de

B.L.& P. Communication 
GmbH
Peter M. Leffl er
Angersbachstraße 18-20
34127 Kassel
0561 - 98906-0

Barmer Ersatzkasse
Herr Heinz Schmidt 
Treppenstraße 4
34117 Kassel
018-500-50-0
www.barmer.de

Becker & 
Trzemzalski GmbH
Herr Willi Becker
Eschweger Str. 1
34253 Lohfelden
0561-518051
www.but24.de

Behr Werkzeugbau
Herr Jürgen Behr
An der Ziegelei 2
34289 Zierenberg
05606-8160
www.behr-werkszeugbau.de

Berghöfer & 
Morsch GmbH
Herr Marc C. Berghöfer
Wahlershäuser Straße 80
34130 Kassel
0561-70148-0
www.bemofl ex.de

Blutspendezentrum 
Kassel
Dr. Matthias Eberhardt
Untere Königsstraße 86
34117 Kassel
0561-7004680
www.blutspende-kassel.de

BMW Niederlassung 
Kassel
Herr Karl-Heinz Bonnet
Scharnhofstr. 14
34003 Kassel
0561-57000240
www.bmw.de

Brauser Das Szenemagazin
Herr Jens Thumser
Wilhelmsstraße 9
34117 Kassel
0561-78969-19

Brenzel 
Befestigungstechnik
Herr Reinhold Brenzel
Werner-Bosch-Straße 6
34266 Niestetal
0561-572812

Brüne Gastro
Herr Klaus Brüne
Meisenweg 2
34379 Calden
05677-9210250
www.bruene-gastro.com

Brzezina GmbH
Herr Tim Werner Maas
Wilhelmhöher Allee 253
34131 Kassel
0561-35863 l

clandrei GmbH
Herr Michael Homburg
Sandershäuser Straße 34
34123 Kassel
0561-578286
www.clandrei.de

Creditreform Kassel
Dr. Thomas Schlegel
Hedwigstraße 16
34117 Kassel
0561-7845630
www.creditreform-kassel.de

Adolf Christ Verlag
Dr. Gerd Buchwald
Feldbergstraße 12
60323 Frankfurt
069-71009-0
www.christverlag.de

Die Ruderwerkstatt GmbH
Herr Marc Krömer
Henri-Duffaut-Str. 17/19
35578 Wetzlar
06441-77777
www.ruderwerkstatt.com

Die Partner 
der Löwen:

Sponsoring

Hessenlöwe Sponsoring

SAMSTAG

DIE LÖWEN ZUM LESEN

... die LÖWEN

... der EXTRA TIP

im Auestadion...

SONNTAG
im Briefkasten...

TIPTIPTIP
EXTRAEXTRA
www.extratip.de
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MEDIKUM Kassel
Herr Dr. Arif B. Ordu
Kurfürstenstr. 10-12
34117 Kassel
0561-766400
www.medikum-kassel.de

MEG AG
Herr Frank Marth
Falderbaumstraße 41
34123 Kassel
0561-3166640
www.meg24.de

Meister AG
Herr Hans-Joachim Meister
Fuhrmannsbreite 22
34125 Kassel
0561-987990
www.meister-ag.de

MM Konzerte GmbH
Herr Christian Schaeling
Untere Königsstr. 78-82
34117 Kassel
0561-709550
www.mm-konzerte.de

Möbel Schaumann das 
freundliche Möbelhaus 
GmbH & Co. KG 
Knorrstr. 28 a
34134 Kassel
Tel.: 05 61 /9 41 88 -2 85
www.moebel-schaumann.de

Netcom Kassel Arcor
Herr Rolf Karnbrock
Königstor 3-13
34117 Kassel
0561-7822463
www.netcom-kassel.de

nicol-Möbel
Herr Wilfried Jehser
Ostring 48-50
34277 Fuldabrück
0561-580980
www.nicol.de

Otte & Wende 
Druckerei
Herr Klaus Otte
Flugplatzstraße 16
34379 Calden
05674-4040

PAC Werbeagentur
Herr Carsten H. Jünger
Brüder-Grimm-Straße 28-30
34246 Vellmar
0561-982820
www.pac-werbeagentur.de

Porsche Zentrum KS
Herr Jörg Blasek
Leipziger Straße 156
34123 Kassel
0561-57024412
www.porsche-kassel.de

Protex
Herr Engin Akbag
Untere Königsstraße 46
34117 Kassel
0561-7669999
www.protex.de

Quentin + Quitter
Herr Cord Quentin
Wittrockstraße 22
34121 Kassel
0561-930990
www.stb-quentin.de

Raiffeisen-Warenzentrale
Herr Ralf Döring
Königinhofstraße 78
34123 Kassel
0561-5079460
www.raiffeisen-kassel.de

Rechtsanwalt
Christian Franz
Brüder-Grimm-Platz 4
34117 Kassel
0561-720980

Frölich Reisen GmbH
Herr Bernd Frölich
Sudetenstr. 18
37235 Hess. Lichtenau
05602-80070
www.froelich-reisen.de

Gaststätte 
Giesewiesen
Herr Peter Schweinsberg
Heinrich-Heine-Str. 21
34121 Kassel
0561-26914

Gebäudereinigung 
Richter
Herr Bernd Schmitt
Werner-Bosch-Str. 3
34266 Niestetal
0561-95233-0
www.gbr-richter.de

Gegenbauer 
Gebäudemanagement
Herr Andreas Dittmann
Am Sälzerhof 24
34123 Kassel
0561-5709876250
www.gegenbauer.de

Gleisbau Hilbig & 
Ventzke GmbH
Herr Jens Rose
Warschauer Str. 34-38
10243 Berlin
030-7528972

Haus- &  Familienpfl ege
Herr Rolf Pahl
Kochstraße 11
34121 Kassel
0561-281291
www.hausundfamilien-
pfl ege.de 

Herby’s Fahrschule
Herr Herbert Griesel
Kurt-Wolters-Straße 27
34125 Kassel
0561-871064
www.herbys-fahrschule.de

Herkules Hebetechnik
Bernd Hoffmann
Falderbaumstrasse 34
34123 Kassel
0561-589070
www.herkules-lift.de 

608007_Nach vorne bringen_A4.ind1 1 03.08.2006 18:41:57 UhrHessen Lotto
Dr. Heinz-Georg Sundermann
Rosenstr. 5-9
65189 Wiesbaden
www.lottohessen.de

Hit Radio FFH
Herr Marc Beeh
FFH-Platz 1
61111 Bad Vilbel
0611-3612-0
www.ffh.de

Hoesch-Kröger-Kampe
Herr Gerhard Kröger
Wolfsschlucht 27
34117 Kassel
0561-918910
www.hoesch-kroeger-
kampe.de

Hornbach 
Baumarkt AG
Herr Bozidar Valent
Otto-Hahn-Straße 1-5
34253 Lohfelden
0561-51187980
www.hornbach.de

Hotel Papen Änne
Herr Klaus Rubel
Wolfhager Str. 425
34128 Kassel
0561-63094
www.papen-aenne.de

IWL Industriewartung & 
Logistik GmbH
Herr Dirk Bollrath
Salzgitterstrasse 22
34225 Baunatal
0561-499890
www.iwl-baunatal.de

Johannes Fehr 
GmbH & Co.KG
Herr Heinz Fehr
Otto-Hahn-Straße 11
34253 Lohfelden
0561-511010

Kamps
Herr Horst Knauf
Lilienthalstraße 1-3
34123 Kassel
0561-5744637
www.kamps.de

Kasseler Sparkasse
Herr Dieter Mehlich
Wolfsschlucht 9
34117 Kassel
0561-7124- 0
www.kasseler-sparkasse.de

Köhler Herrenkleidung 
GmbH & Co.KG
Herr Andreas Glagow
Obere Königstraße 37
34117 Kassel
0561-70957-20
www.koehler24.de

Kurhessen Therme
Herr Hendrik Schellinger
Wilhelmshöher Allee 361
34131 Kassel
www.thermen.de

Kurhessische Getränke
Herr Christian Kropf
Eugen-Richter-Straße 105
34134 Kassel
0561-9409154
www.kurhessische.de

Städtische Werke
Aktiengesellschaft
Herr Andreas Helbig
Königstor 3-13
34117 Kassel
0561-7822304
www.stwks.de

Landhaus Meister
Frau Ute Meister
Fuldatalstraße 140
34131 Kassel
0561-98799-87
www.landhaus-meister.de

Landwehr + Schultz
Herr Waldemar Boguslawski
Mündener Straße 15
34123 Kassel
0561-529895-0
www.l-s-elektro.de

LoPo Media
Herr Linus Borgolte
Goethestraße 30
34119 Kassel
0561-7394433
www.lopomedia.de

lopri.net - Verlag und 
Multimedia Agentur
Herr Carsten Müller
Brandaustr. 1-3
34127 Kassel
0561-8615315
www.lopri.net

Machbar GmbH
Herr Andreas Feischen
Treppenstraße 3
34117 Kassel
0561-7391242
www.machbar.com 

Martin Rose
GMBH & Co KG 
Herr Jens Rose
Lilienthalstraße 27
34123 Kassel
0561-9359931
www.rose-gleisbau.de

Martini Brauerei
Herr Dirk Sauer
Kölnische Straße 94-104
34119 Kassel
0561-7885600
www.martini-brauerei.de

Frankfurter Straße 4, 34117 Kassel
Ruf: 0561 . 700 26-0, Fax: 0561 . 700 26-26

info@sgh-kassel.de, www.sgh-kassel.de
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Ulenspiegel
Bier- und Weinlokal
Herr Stephan Brede
Goethestr./ Ecke Querallee 
34119 Kassel

Verlag Dierichs
GmbH & Co.KG
Herr Horst Seidenfaden
Frankfurter Straße 168
34121 Kassel

Volkswagen 
Coaching GmbH
Dr. Michael Lacher
Postfach 4056
34129 Baunatal
0561-4902427

Volkswagen 
Sportförderung
Herr Axel Diedrich
Brieffach 1871
38436 Wolfsburg
05361/921439
www.volkswagen-sportfoer-
derung.de

W. & L. Jordan 
Herr Horst-Dieter Jordan
Töpfenhofweg 41-44
34070 Kassel
0561-94177115
www.jordan-kassel.de

W+S Bau
Herr Volker Siekhold
Wilhelmshöher Allee 137
34131 Kassel

Walter Fenster
Dr. Frank Walter
Theodor-Haubach-Straße 11
34132 Kassel
0561-9409921
www.walter-fenster.de

Weber & Weidemeyer
Herr Werner Eitel
Eugen-Richter-Straße 118
58135 Hagen
02331-9080-00
www.weber-weidemeyer.de

Wein Müller GmbH
Herr Karl-Heinz Jennewein
Friedrich-Ebert-Straße 80
34119 Kassel
0561-12916
www.wein-mueller.com

Wellness Resort GmbH
Frau Mandy
Bressel
Kölnische Straße 6
34117 Kassel
0561-890870
www.wellness-resort.biz

Werner Elektrotechnik
Herr Lothar Werner
Heinrich-Heine-Str. 21
34121 Kassel
0561-4755771

Ziehe GmbH
Herr Alexander Weisbach
Miramstraße 70a
34123 Kassel
0561-57091-0
www.ziehe-kassel.de

Herr Karl-Heinz Müller
Malteserstraße 41a
53639 Königswinter

Rehamed
Herr Sascha Seifert
Wilhelmshöher Allee 302a
34131 Kassel
0561-313155
www.rehamed.com

Reisebüro Stöter GmbH
Herr Werner Stöter
Poststraße 1
34117 Kassel
0561-102745
www.reisebuero-stoeter.de

Ristorante la galleria
Herr Pippo Carciola
Wilhelmshöhe Alle 262
34132 Kassel
0561-35306
www.la-galleria.de

Ristorante Raffaello
Frau Maria Dora
Feerenstraße 7
34121 Kassel
0561-284007

Rogowski Holz & Holz-
bauelemente 
Herr Gerhard Rogowski
Mündener Strasse 9
34123 Kassel
0561-524086
www.rogowski-holzhand-
lung.de

Rohde Tief- und
Straßenbau GmbH
Herr Ulrich Linß
Am Sälzerhof 2
34123 Kassel

RSE Planungs-
gesellschaft mbH
Herr Herbert Engelhard
Heinrich-Hertz-Straße 1
34123 Kassel
0561-58908-0
www.rse-ref.de

SBK Consulting Team
Herr Lars Bossemeyer
Untere Königsstraße 44
34119 Kassel
0561-76690276
www.sbk-consulting-team.de

Sander Haus Holzbau
Herr Bernhard Sander
Herr Marcel Sander
Rudolf-Diesel-Straße 1
34369 Hofgeismar
Telefon: 05671- 99390
www.sanderhaus.de

R

 
Sanitätshaus Medi-
cus GmbH & Co.KG
Herr Markus Kleffel
Hannoversche Straße 34
34266 Niestetal
0561- 788050
www.medicus-ks.de

Schloss cafe

Schlosscafe
Herr Mahmoud Sayed
Elahl
Schlosspark
34131 Kassel
0561-32543

Schneider 
Dacheindeckungen
Herr Jens Schlechter
Buttlarstraße 4
34123 Kassel
0561- 53266
www.schneider-dach.de 

Schnittger Heinz GmbH
Herr Dennis Schnittger
Eisenstr. 4
34225 Baunatal
0561-9499 0070

Sotzek Assekuranz-  
Finanzmakler GmbH
Herr Stefan Sotzek
Credestraße 5
34123 Kassel
0561-47596817
www.safi ma-net.de

Sparkassen Versicherung
Herr Frank Beisheim
Kölnische Straße 42-46
34117 Kassel
0561-78896559
www.sparkassenversiche-
rung.de

Spedition Hartleb
Herr Friedrich Lucas
Falderbaumstraße 13
34123 Kassel
0561-472597
www.umzug-harleb.de

Sport Brück
Herr Holger Brück
Dormannweg 3
34123 Kassel
0561-571211

Starclub
Herr Götz Ohlendorf
Mauerstraße 11
34117 Kassel
0561-766220
www.starclub.de 

Steuerbüro Schmidt
Herr Hermann Schmidt
Pascheburgstraße 12-14
34376 Immenhausen
05673-99700

Sto AG
Herr Ortwin
Schmidt
Ellenbacher Straße 11
34123 Kassel
0561-95269-10
www.stoeu.com

Striegel Rechtsanwälte
Herr Albrecht Striegel
Christophstraße 18
34123 Kassel
0561-570850
www.striegel-rechtsan-
waelte.de

Stutz GmbH & Co.KG 
Tief- und Straßenbau
Herr Hans-Georg Stutz
Kemmeröderstraße 2
36275 Kirchheim
06628-9210-0
www.stutz-bau.de

Tabakwaren & 
Lotto Michael
Herr Stephan Michael
Leipziger Straße 171
34123 Kassel
0561-53315

Taxi Call Center Kassel
Christopher P. Zisk
Weserstraße 30
34125 Kassel
0561-88111
www.taxi88111.de

Thiele & Schwarz
Herr Rolf Schwarz
Werner-Heisenbergstraße 7
34123 Kassel
0561-9592510
www.thiele-schwarz.de

Trillhof Handelsgesell-
schaft mbH
Herr Matthias Hartmann
Holländische Straße 213
34127 Kassel
0561-9839434
www.trillhof.de
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Saisonrückblick

Das Märchen geht weiter
Jens Rose

Jeder kann stolz auf seinen 
KSV Hessen Kassel sein!

Helmut „Charly“ Wimmer

Seit 1963 Mitglied beim KSV – und seit 1990 
informiert er mit seiner unverkennbar honorigen 
und sympatischen Stimme unsere Zuschauer bei 
den Heimspielen der 1. Mannschaft im weiten 
Rund des Auestadions. Sonntags hat er viele 
Jahre lang zusätzlich auf dem G-Platz die Fuß-
ballfans unserer 2. Herren-Mannschaft über 
Mannschaftsaufstellung und Torschützen auf 
dem Laufenden gehalten. Den Auf- und Abbau 
der Lautsprecheranlage – ohne Sprecherkabine 
– hat er bei Wind und Wetter so ganz nebenbei 
noch übernommen! Helmut Wimmer, den die 
meisten Freunde und Bekannte nur mit „Charly” 

ansprechen, besitzt als Stadion-Sprecher für den 
KSV-Fußball auch die wünschenswerte fachliche 
Kompetenz. Von 1963 bis 1998 hat er insgesamt 
rund 1000 Spiele für den KSV bestritten. 1978 
wurde er für 700 Spiele in der 1. Amateurmann-
schaft geehrt. Die 1000 hat er später noch mit 
den „Alten Herren“ vollgemacht. 

Mit immerhin schon 53 Jahren war er der erste 
Torschütze beim ersten Pfl ichtspiel des neuen 
KSV Hessen 1998 in der Kreisliga A in Rothen-
ditmold. Der KSV-Fan-Club skandierte damals: 
„Charlyyy, Charlyyy unser Fußballgott!“ Für eine 
bescheidene Aufwandsentschädigung war er fünf 
Jahre A-Jugend Trainer (1975 bis 1980), ein Jahr 
Co-Trainer von Gyuala Toth (1977/78) und zwei 
Jahre Trainer der 3. Mannschaft in der Bezirk-
soberliga (1983 – 1985). Seine ehrenamtliche 
Tätigkeit als Fußballabteilungsleiter (1986 bis 
1993) und nach der Insolvenz des KSV 1993 als 
2. Vorsitzender des FC Hessen Kassel hat Charly 
Wimmer alle Höhen und Tiefen sportlicher sowie 
fi nanzieller Art eines Fußball-Clubs durchlebt. 
Sein langjähriges und intensives Engagement 
für den KSV verdient Dank und Respekt.

Dr. med. Jörg Straube

Dr. med Jörg Straube, Facharzt für Orthopädie 
und Sportmedizin, steht dem KSV seit 1985 als 
Mannschaftsarzt zur Verfügung. Über 20 Jahre 
– ohne Unterbrechung – hat er sich auch durch 
schwierige Zeiten im KSV nicht abschrecken 
lassen und ist bei Heim- und den meisten Aus-
wärtsspielen als kompetente Helfer und Ratgeber 
bei allen Sportverletzungen auf und außerhalb 

des Spielfeldes zur Stelle. In der Halbzeitpause 
eine Platzwunde nähen, an der Seitenlinie eine 
Schulter einrenken und auf der Tribüne einen 
Herzinfarkt behandeln – alles schon dagewesen! 

Außer seiner medizinischen Fachkompetenz 
stellt er alle Medikamente  und sonstigen Hilfs-
mittel bei der Erstversorgung auf dem Sportplatz 
kostenlos zur Verfügung. Diese Treue und Hin-
gabe zum Verein liegt sicherlich darin begrün-
det, dass sein heute 77-jähriger Vater, Volkmar, 
selbst Jahrzehnte ehrenamtlicher Mitarbeiter im 
KSV, seinen Sohn Jörg schon mit fünf Jahren mit 
dem Fußball und dem Vereinsleben im traditi-
onsreichen KSV vertraut gemacht hat. Dr. Jörg 
Straube, selbst nicht das große Fußballtalent, 
aber ein erfolgreicher Ruderer, der als hessischer 
Schülermeister beim Rudern beginnt und sein 
Talent seinem heute 13-jährigen Sohn Carl ver-
erbt hat. Nach einigen Versuchen auf dem Fuß-
ballplatz ist Sohn Carl heute der Eltern ganzer 
Stolz. Im Einer und im Vierer mit Steuermann 
knüpft er an die frühen Erfolge des Vaters an. 
Für alle KSV-Insider noch ein wichtiger Hinweis: 
In kollegialer Absprache mit Dr. Marco Spiel-
mann und Dr. Andreas Maier – steht unser „Doc“ 
– wie ihn hier alle nennen – auch künftig für 
eine umfassende und lückenlose medizinische 
Betreuung unserer Fußballer zur Verfügung. Der 
KSV Hessen Kassel sagt schlicht: Danke! 

Helmut „Charly“ Wimmer Foto: R. Sippel

Dr. med. Jörg Straube Foto: R. Sippel
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Sport & Erfolg – 
das absolute Dreamteam
Die IWL GmbH wünscht den „Löwen” viel Erfolg in der 3. Liga.

„Zusammen erreicht jeder mehr.”

Teamgeist lautet das Stichwort, das in
Nordhessen mehr und mehr an Bedeutung
gewinnt. Zu verdanken haben wir diese
erfreuliche Entwicklung unter anderem der
Industriewartung & Logistik GmbH Baunatal. 

Die IWL fördert Sportvereine in ganz
Nordhessen und engagiert sich als offiziel-
ler Sponsorpartner des KSV Hessen Kassel. 
Denn wer könnte den nordhessischen
Teamgeist mehr prägen und besser 
repräsentieren als dieser Traditionsclub? 

Aber auch die IWL GmbH versteht von
Erfolg eine ganze Menge. 

Sie ist ein TÜV-zertifiziertes Dienstleistungs-
unternehmen, das sich den Erfolg anderer
zum Ziel setzt. Kluge Köpfe entwickeln
innovative Konzepte und effiziente Strate-
gien. 

So sichert die IWL GmbH erfolgsorientier-
ten Unternehmern eine solide
Marktposition ... 

... und Sportbegeisterten aus der 
Region beste Förderungs-
chancen.

Löwen zwischen Kreissäge und Hobelbank
Sport trifft Handwerk

Das traditionelle Werkstattfest von Walter Fenster + Türen war 
erstmalig gekoppelt mit einem Sponsorentreff des KSV Hessen 
Kassel. Über 600 Gäste, zumeist Kunden des Handwerksunter-
nehmens, scharten sich um die Kicker des KSV Hessen Kassel. 
Vorsitzender Jens Rose hielt eine fl ammende Rede auf den not-
wendigen Zusammenhalt in der Region und zog dabei Paral-
lelen zwischen dem Fußball und der Wirtschaft. Er lobte Walter 
Fenster + Türen für die Zugehörigkeit zum KSV-Sponsorenpool 
von der ersten Stunde an. Eine gut gelaunte Gästeschar aus 
Wirtschaft, Politik, Kultur und Sport verlebte einen kurzweiligen 
Abend inmitten der Fensterproduktion und mit vielen Löwen 
als Sitznachbarn.

Kickerrunde: Ralph Kistner vom OSC Vellmar mit den Löwen Sebastian Busch, Oliver Adler.

Vom Löwenvirus infi ziert: die Gastgeber Gerd und Dr. Frank Walter 

Jens Rose lässt sein Löwenrudel frei zum „Fensterl´n“ 

Kulturzelt Wolfhagen und der KSV verlosen 
5 x 2 Eintrittskarten für Henni Nachtsheim

Verlosung

Das Kulturzelt Wolfhagen steht nun schon seit 13 Jahren für 
hohen kulturellen Anspruch und einen ausgezeichneten Unter-
haltungswert mit Comedians, Kabarettisten, Artisten, Musikern 
und Bands. Schon über 100 Künstler waren in Kassels Nach-
barstadt zu Gast und haben unterschiedlichstes Publikum im-
mer wieder aufs Neue begeistert. Schon am zweiten Spieltag, 
dem 07.06. kommen bekannte Gesichter in das Kulturzelt. Titel 
wie „Küssen verboten“ und „Alles nur geklaut“ lassen erahnen, 
um welche Band es sich handelt. Die Prinzen bieten dem Publi-
kum an diesem Abend das Beste ihrer Musik aus 16 Jahren. Am 
14.06. wird es genial daneben zugehen, denn Bernhard Hoëcker 
versucht wieder, nicht ganz alltägliche Lösungen zu fi nden, die 
sich nicht unbedingt auf den normalen Gedankengängen befi n-
den. Der 16.06. steht ganz im Zeichen der 60er Jahre Rock-
musik. Wolfgang Niedecken wird schon lange als der deutsche 
Bob Dylan gehandelt. In seinem aktuellen Soloprogramm liest 
Niedecken aus der Dylan-Autobiografi e „Chronicles“ und singt 
Songs des großartigen Liedermachers.

Text: FRIZZ Das Magazin

Termine:

06.06.07 Oliver Kalkofe, 20 Uhr
07.06.07 Die Prinzen, 20 Uhr
08.06.07  Richard Rogler, 20 Uhr
09.06.07 Julia Neigel, 20 Uhr
10.06.07 Jocelyn B. Smith, 20 Uhr
11.06.07 Stefan Gwildis, 20 Uhr
12.06.07 Klaus Hoffmann, 20 Uhr
13.06.07 Henni Nachtsheim
 & Band, 20 Uhr
14.06.07 Bernhard Hoecker, 20 Uhr
15.06.07 Edo Zanki & Freunde -
 4 your Soul, 20 Uhr
16.06.07 Wolfgang Niedecken,
 20 Uhr
17.06.07 Himmelsstürmer-
 Varieté– Perlen 
 der Region, 19 
 Uhr

www.kulturzelt.de

Der KSV verlost 5 x 2 
Karten für Henni Nachts-
heim & Band am 13.06. im 
Kulturzelt. Schicken Sie einfach ei-
ne Postkarte (KSV Hessen Kassel e. 
V., Kölnische Straße 94-104, 34119 
Kassel) oder E-Mail (geschaefts-
stelle@ksv-hessen.de) mit Tele-
fonnummer an die Geschäftstelle. 
Die Gewinner werden telefonisch 
benachrichtigt.

Bernhard Hoecker spielt am 

14. Juni im Kulturzelt Wolfhagen.

Foto: Presse
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Abpfi ff Hessenlöwe

Am Ende dieser „Jubelsaison“, in der es 
aus meiner Sicht leider nicht immer et-
was zu Jubeln gab, soll ich endlich mal 
wieder einen „Jubeltext“ schreiben ohne 
dabei unsere Gäste zu beleidigen! Na ja, 
gedankenloses rum Jubeln halte ich zwar 
für oberfl ächlich, aber ich versuche‘s 
trotzdem mal. ;-) 

Was allerdings meine „Beleidigung“ un-
serer Darmstädter Gäste betrifft, da sage 
ich nur: Ehre wem Ehre gebührt! Hoch-
achtung verschenkt man nicht, man muß 
sie sich verdienen! Eine Einstellung, die 
ich in letzter Zeit nicht nur beim Fußball 
an den Tag lege. Klar daß sich dadurch 
genau diejenigen beleidigt fühlen, von 
denen ich sowieso nicht viel halte... Ich 
bin halt ein nicht mehr ganz zeitgemäßes 
Auslaufmodell, das seine Sympathien we-
niger nach sportlichen oder wirtschaft-
lichen Kriterien verteilt, sondern eher 
nach menschlichen. Was nützen uns tol-
le Gegner mit denen wir nicht mithalten 
können? Und ich habe auch schon Schö-
neres erlebt, als ein Auestadion voller be-
kloppter Gästefans und rum motzenden 
Kasseler Erfolgszuschauern. 

Jetzt wird‘s aber endlich Zeit, mit dem 
Jubeln an zu fangen! Die jüngste Kasse-
ler Erfolgsstory fängt ja eigentlich schon 
nach dem 1:3 in Klein-Karben im Okto-
ber 2005 an. 12 Punkte lagen wir damals 
hinter dem FSV und unsere Meister-
schaftsträume lagen am Boden.

Was folgte war eine wahnsinnige Auf-
holjagd, die mit dem 1:0-„Endspiel“ in 
Frankfurt und dem nicht mehr für mög-
lich gehaltenen Aufstieg gekrönt wurde. 
Und in der Regionalliga ging‘s übergangs-
los weiter: Nach dem 6. Spieltag waren 
die Löwen immer noch ungeschlagen und 
so mancher träumte sogar von einem 
Durchmarsch in die zweite Liga. Viel re-
alistischer klang da aber unser eigent-
liches Saisonziel: Mit der Euphorie des 
Neulings möglichst schnell viele Punkte 
für den Klassenerhalt zu sammeln, um in 
der nächsten Saison die Chance zu haben 
sich für die neue dritte Liga zu qualifi zie-
ren!

Je näher es dem Winter ging, desto mehr 
gerieten wir in Abstiegsgefahr und sogar 
unser Trainer wurde in Frage gestellt. Mit 

unglaublichen 46 Punkten ist das erste 
Ziel nun erreicht (woran selbstvertändlich 
niemals ein Zweifel bestand ;-) und alle 
sind gekommen, um mit Freibier darauf 
an zu stoßen. Am 27. Juli geht‘s weiter... 
Jetzt fehlt mir nur noch der Klassener-
halt der „kleinen“ Münchener Löwen zu 
meinem Glück! Der Haken daran ist mir 
klar, aber wie schon weiter oben gesagt: 
Ehre wem Ehre gebührt!      RWG Günter  

Ehre wem Ehre gebührt!  
Günters Gedanken

Foto: M. Homburg

Vorverkaufsstelle und Fanartikel
KSV Hessen Kassel

Noch Plätze frei:
für alle Bayern-Heimspiele
und fast alle Auswärtsspiele
für alle Heimspiele
der Nationalelf
für alle BVB-Heimspiele
(auch für Selbstfahrer)

Fanartikel von vielen Bundesliga- und internationalen Vereinen!

Alles rund um den Fußball – Geschenkgutscheine
Busreisen, Karten, Fanartikel!

Friedrichsplatz 8 · Kassel
www.fanpoint-ks.de

Wenn´s um Fußball geht, sind WIR die Nr. 1

Telefon
0561-12823

Der neue Fahrplan ist ab jetzt im Geschäft
erhältlich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!




